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A C H T U N G
Grüngutabfuhr
Auffahrt, 14. Mai 2015
Die Grüngutabfuhr vom (Kreuzlingen
Donnerstag, 14. Mai 2015 OST)
wird auf den
Samstag, 16. Mai 2015 verschoben

Kehrichtabfuhr Pfingstmontag,
25. Mai 2015
Die Kehrichtabfuhr vom (Kreuzlingen
Montag, 25. Mai 2015 SÜD)
wird auf den
Dienstag, 26. Mai 2015 verschoben

Bauverwaltung

Baugesuche
Beim Stadtrat Kreuzlingen sind folgende
Baugesuche eingegangen:

2015-0044Ä
ergänztes Projekt für Pergola + Sicht-
schutzwand (teilw. bereits erstellt),

Egelseestrasse 58 (benötigt Ausnahme-
genehmigung für Baulinienüberschrei-
tung und Strassenabstandsunterschrei-
tung)

Marino Bruno + Eveline, Egelseestras-
se 58, 8280 Kreuzlingen

2015-0080
Neubau Einfamilienhaus, Solar- und
Photovoltaikanlage,
Freudenbergstrasse 4

Müller Alexander + Henn-Müller Verena,
Girsbergstrasse, 8280 Kreuzlingen

2015-0081
Aufstockung, Umbau + Fassadensanie-
rung, Konstanzerstrasse 42, 42a + 44

Zürich Anlagestiftung, c/o Zürich
Lebensversicherung, Austrasse 46,
8045 Zürich

2015-0082
energetische Sanierung Werkhof,
Promenadenstrasse 14

Stadt Kreuzlingen v.d. Departement
Freizeit, Marktstrasse 4,
8280 Kreuzlingen

2015-0083
Änderungsgesuch für Neubau 2
Mehrfamilienhäuser,
Konstanzerstrasse 38 + 40

Raumwerk AG, Romanshornerstrasse 29,
8580 Amriswil

2015-0084
Neubau Einfamilienhaus,
Eichenstrasse 13

Kempf Michael, Ahornstrasse 14, 8280
Kreuzlingen

Die Pläne liegen vom 26. Mai bis 15. Juni
2015 bei der Bauverwaltung Kreuzlingen,
Hauptstrasse 88, öffentlich zur Einsicht
auf. Wer vom Bauvorhaben berührt ist
und ein schutzwürdiges Interesse hat,
kannwährend der Auflagefrist beimStadt-
rat Kreuzlingen, Bauverwaltung, Haupt-

strasse 88, 8280Kreuzlingen 2, schriftlich
und begründet Einsprache erheben.

Baubewilligungen erteilt
(Woche 19+20)

– Abbruch best. Gebäude, Neubau
multifunktionales Zentrum, Hauptstras-
se 42

– Sichtschutz mit Reklame, mobiler
Werbeträger, Brückenstrasse 13

– Ausbaggern bestehender und Erstel-
len von neuen Tümpeln, Lengwiler
Weiher, Parz.-Nr. 1042

– Einbau Degustationsraum in Lager,
Seetalstrasse 49

– Bau- und Konzessionsgesuch für
temporäre Bühnen und Tribünenauf-
bauten, Seeburgpark Nord, Parz.-Nr.
2619

– Öffnungszeitenschilder (bereits
erstellt), Lengwilerstrasse 2

Bauverwaltung

Den «grössten Kongress des Mittelal-
ters» hätte es ohne denThurgaunicht
gegeben: Im ganzenKanton – auch in
Kreuzlingen – übernachteten tausen-
de Konzilgäste, die Bauern der Regi-
on sorgten für ihre Verpflegung.

Drei Themen, drei Rundwege
Auf drei verschiedenen Rundwegen,
die den Themen Reiseweg, Seeweg
und Versorgungsweg gewidmet sind,
führen Georg Strasser undUweMoor
zu insgesamt 13 historischen Stand-

orten, die einen Bezug zum Konstan-
zer Konzil hatten.

Der See als Transportweg
Die zweite geführte Exkursion findet
am Mittwoch, 27. Mai, um 18.30 Uhr,
statt und befasst sich mit dem See als
Transportweg. Die Historiker Georg
Strasser und Uwe Moor starten die
Exkursion um 18.30 Uhr im Innenhof
der Maturitätsschule an der Haupt-
strasse 87. Vom Weingebiet führt die
Wanderung an der einstigen Lepro-
sensiedlung (Siechenhaus) vorbei
zum Wasentorkel und anschliessend
durch den heutigen Seeburgpark zur
ehemaligen Schifflände des Klosters.
Die Führung endet beim Seemu-
seum. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Erwachsene bezahlen 10
Franken, Kinder nehmen an den
Führungen kostenlos teil. Weitere In-
fos erteilt Carmen Ramos unter
carmen.ramos@kreuzlingen.ch oder
071 677 62 01. IDK

Stadtführung zum Konzil
Auch im zweiten Jubiläums-
jahr des Konstanzer Konzils
greift die Stadt Kreuzlingen
die vielfältigen Aspekte des
Grossanlasses im Mittelalter
auf. Drei Rundwege führen zu
historischen Orten in Kreuzlin-
gen, die für das Konzil eine
bedeutende Rolle spielten. Im
Rahmen der städtischen Ver-
anstaltungsreihe «Kreuzlingen
entdecken», findet am Mitt-
woch 27. Mai, 18.30 Uhr, eine
weitere Exkursion statt.

Am Dienstag, 26. Mai, beginnt die
halbjährliche Ablesung der Strom-
undGaszähler durch das Ableseteam
der Technischen Betriebe Kreuzlin-
gen.Dieseswirdwährenddrei bis vier
Wochen unterwegs sein, um die Zäh-
lerstände der Kundinnen und Kun-
den aufzunehmen. Um eine fehler-
freie Erfassung zu garantieren, wer-
den in den meisten Fällen die Daten
elektronisch von den Zählern auf die
Ablesegeräte übertragen.Die TBKbe-
nötigen die Daten, um allen Kundin-
nen und Kunden eine korrekte Ab-
rechnungüber denEnergieverbrauch
erstellen zu können.

Bitte Zutritt frei halten
Damit die Datenerfassung speditiv
abgewickelt werden kann,werdendie
Besitzer undMieter von Liegenschaf-
ten (z.B. Mehrfamilienhäuser) gebe-
ten, den Zutritt zu den Messeinrich-
tungen (Zählern) zu gewährleisten
und frei zu halten. In der Regel befin-
den sich dieMesseinrichtungennicht
im Wohnbereich sondern im Allge-
meinbereich.

Meldetermin für
Einfamilienhausbesitzer
Alle Einfamilienhausbesitzer haben
bereits Ablesekarten erhalten und
können noch bis 31. Mai ihre Zähler-
stände entweder per Post oder be-
quem online über http://oep.itsyste-
me.ch/kreuzlingenmelden.

Weitere Informationen gibt es un-
ter www.tbkreuzlingen.ch, Fragen
beantwortet das Kundenbüro unter
Telefon 071 677 61 85. TBK

Strom- und
Gas ablesen

weitere Informationen: www.kreuzlingen.ch

Der See war eine wichtige Transport- und Versorgungsroute. Bild: zvg


